
Ulrich Gerbing empfiehlt 19 Touren 

Der Stadtbus wird zum Wandertaxi 
Von Lukas Speckmann 

MÜNSTER. Münster ist fast so 
groß wie München. Nicht in 
Sachen Einwohnerzahl, da 
ist die bayrische Landes-
hauptstadt der Westfalen-
metropole etwa fünf Mal 
überlegen. Aber die Fläche 
ist etwa gleich, rund ·300 
Quadratkilometer. Im Klar-
text: In Münster ist viel Platz. 
Zwischen dicht bebautem 
Stadtgebiet und dörflichen 
Vororten gibt es jede Menge 
Landschaft. Und jede Menge 
Buslinien. 

Genau darauf setzt der ver-
sierte Stadt- und Wander-
führe r Ul rich Gerbing mit 
seinem neuesten Werk. 
,, BusGang" ist eine detaillier-
te Beschreibung von 19 Spa-
ziergängen quer durchs 
Stadtgebiet, die alle eines ge-
meinsam haben: Sie begin-
nen an einer Endstation und 
enden am Hauptbahnhof. 

Es ist der zweite „urbane 
Wanderführer" einer kleinen 
Reihe, die Verleger Peter 
Schuto mit Paderborn er-
fo lgreich begonnen hat. Für 
Münster suchte Schuto 
einen ortsansässigen Exper-
te_n - und fand ihn in Ulrich 
Gerbing, der seit der Pensio-
nierung als Grundschulleh-
rer mi t Leidenschaft Touren 
für Touristen organisiert. 

Ein gutes halbes Jahr lang 
war Ulrich Gerbing mit den 
Vorbereitungen beschäftigt, 
wie er sagt. Zwölf Stadtbus li -
nien hat er ausgewählt; in 
fünf Fällen (Linien 2, 6, 13, 
14 und 15) begnügte er sich 
mit nur einer Endhaltestelle, 
weil die jeweils andere in der 
Nähe einer wei teren Buslinie 
liegt. Mit den sieben anderen 
(Linien 1, 4, 5, 8, 9, 10 und 

Ulrich Gerbing empfiehlt, mit dem Bus zur Endstation zu fahren und dann als „Busgänger" bis zum Hauptbahnhof zu wandern. Foto: Gerbing 

16) steuert er zwei Endsta-
tionen an. 

Die „Busgänger" haben ganz 
schön was zu tun: Die kür-
zeste Tour (Linie 14) führt 
vom Zoo über Zentralfried-
hof, Schloss und Stubengas-
se zum Bahnhof - eine 
stramme Nachmittagstour 
von 6,3 Kilometern mit vie-
_len Sehenswürdigkeiten. Die 
beiden längsten Touren er-
strecken sich . jeweils über 
17, 1 Kilometer: Die eine (Li-

nie 4) beginnt am Waldfried-
hof Lauheide, die andere (Li-
nie 8) in Wolbeck. Das sind 
ausgewachsene Tagesstre-
cken, die sich auch gut hal-
bieren lassen. 

Die Wege und die Merk-
würdigkeiten am Rande sind 
ausführlich beschrieben und 
mit Stadtkarten hinterlegt. 
Ulrich Gerbing hat Wert da-
rauf gelegt, neue Quartiere 
zu durchqueren. Die Um-
wandlung ehemaliger Kaser-

nengelände in neue Wohn-
viertel hat ihn persönlich am 
tiefsten beeindruckt, wie er 
sagt. 

Wer alle 19 Touren bewäl-
tigt, kennt die Stadt von 
oben bis unten. Fehlt etwas? 
Ulrich Gerbing bedauert 
sehr, dass Häger nicht dabei 
ist - da fehlt einfach eine 
Busverbindung. Aber Häger 
hat doch sogar einen Bahn-
hof! Stimmt. Doch das wäre 
Thema eines neuen Wander-

führer-Projekts, das Gerbing 
bereits vorschwebt: mit 
Bahn und Fahrrad statt mit 
Bus und Wanderschuhen. 
Fußgänger hätten zwar eine 
,,höhere Erlebnisintensität" 
als Radfahrer, meint er. Aber: 
„Der Abstand von Fuß und 
Fahrrad ist geringer als der 
von Fahrrad und Auto . . ," 

Ulrich Gerbing: BusGang Münster. 
Der urbane Wanderführer. BusGang-
Verlag Paderborn, 224 Seiten, 19 Euro. 



{"type":"Document","isBackSide":false,"languages":["de-de"],"usedOnDeviceOCR":true}

